




Gemeinde Bartholomäberg 

2. Änderung des Flächenwidmungsplanes
a) Richtfunktstation der illwerke vkw AG am Luttweg

Bürgermeister Martin Vallaster berichtet, dass der Entwurf der Flächenwidmungsplanänderung der illwerke vkw AG 

auf Richtigstellung der Widmung für den bestehenden Funkmasten am Luttweg ordnungsgemäß kundgemacht und 

die betroffenen Parteien per RSb - Schreiben informiert wurden.

Die derzeitige Widmungsfläche deckt sich nicht mit dem Baubestand und soll daher richtig gestellt werden.

Aus diesem Grund soll eine Teilfläche der GST-NR 1341/3 (6 m2) von Freifläche Sondergebiet-Richtfunkstation in forst

wirtschaftlich genutzte Fläche, sowie eine Teilfläche der GST-NR 1341/5 (289 m2) von Freifläche Sondergebiet-Richt

funkstation in forstwirtschaftlich genutzte Fläche und eine Teilfläche der GST-NR 1341/12 (383 m2) von forstwirt

schaftlich genutzter Fläche in Freifläche Sondergebiet-Richtfunkstation mit Befristung und Folgewidmung Freifläche-

Freihaltegebiet umgewidmet werden.

Die Kundmachung samt Plänen wurde auf der Homepage der Gemeinde Bartholomäberg sowie an der Amtstafel in 

der Zeit vom 18.08.2021 bis 15.09.2021 ersichtlich gemacht und lag zur Einsicht im Gemeindeamt auf.

Die anwesenden Mitglieder der Gemeindevertretung der Gemeinde Bartholomäberg beschließen einstimmig die an

geführten Änderungen des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Bartholomäberg.

b) Jagdeinrichtung der GJ Bartholomäberg, Blaschisweg

Bürgermeister Martin Vallaster berichtet, dass bei der vorliegenden Flächenwidmungsänderung eine Teilfläche von 

99,9 m2 des Grundstückes mit der GST-NR 46, KG Bartholomäberg, von Freifläche-Landwirtschaftsgebiet in Freifläche

Sondergebiet „Jagdinfrastruktur" mit Befristung und Folgewidmung Freifläche-Landwirtschaftsgebiet beantragt wurde.

Beim gegenständlichen Vorhaben soll im Bereich der GST-NR 46, KG Bartholomäberg, in Verlängerung des Stallgebäu

des eine Betonplatte mit den Maßen von 9,0 m x 5,5 m errichtet werden. Auf dieser Betonplatte soll ein Kühlcontainer 

mit den Maßen 6,5 m x 2,5 m und in weiterer Folge ein Geräteschuppen mit den Maßen 6,5 m x 2,5 m errichtet 

werden. Das Stalldach soll über die gesamte Betonplatte verlängert und die Außenwände mit einem Deckelschirm 

verkleidet werden, sodass das Ortsbild nicht durch einen Container beeinträchtigt wird.

Es ist geplant, dass das erlegte Wild der Genossenschaftsjagd Bartholomäberg im Zerwirkraum (Vorraum im Kühlcon

tainer) aus der Decke genommen und im Kühlcontainer bis zur Abholung zwischengelagert wird.

Das Grundstück mit der GST-NR 46, KG Bartholomäberg, befindet sich im Eigentum der Gemeinde Bartholomäberg. 

Der Kühlcontainer soll an die öffentliche Wasserversorgung sowie an den öffentlichen Abwasserkanal der Gemeinde 

Bartholomäberg angeschlossen werden. Die Wasserversorgung sowie der Abwasserkanal verlaufen in unmittelbarer 

Nähe des Bauvorhabens. Die verkehrstechnische Erschließung erfolgt über die L 94 und den Blaschisweg.

Die anwesenden Mitglieder der Gemeindevertretung beschließen einstimmig die im Entwurf auf Änderung des Flä

chenwidmungsplanes dargestellte Teilfläche im Ausmaß von insgesamt 99,9 m2, im Bereich der GST-NR 46, KG Bar

tholomäberg von Freifläche - Landwirtschaftsgebiet in Freifläche-Sondergebiet „Jagdinfrastruktur" mit Befristung und 

Folgewidmung Freifläche-Landwirtschaftsgebiet umzuwid men.

c) Magenta Telekom Infra GmbH, im Bereich lnnerbergstraße

Bürgermeister Martin Vallaster berichtet, dass bei der vorliegenden Flächenwidmungsänderung eine Teilfläche von 

19,5 m2 des Grundstückes mit der GST-NR 3260, KG Bartholomäberg, von Freifläche-Landwirtschaftsgebiet in Freiflä

che-Sondergebiet „Telekommunikationsanlage" mit Befristung und Folgewidmung Freifläche-Landwirtschaftsgebiet 

beantragt wird

Die Magenta Telekom Infra GmbH möchte im Bereich der GST-NR 3260, KG Bartholomäberg, eine neue

Telekommunikationsanlage errichten und hat aus diesem Grund die Umwidmung einer Teilfläche im Ausmaß von 

19,5 m2 der GST-NR 3260, KG Bartholomäberg beantragt.

Nach der Errichtung der gegenständlichen Telekommunikationsanlage soll die bestehende Sendeanlage auf der GST

NR .842, KG Bartholomäberg, abgebaut werden. Eine Zustimmungserklärung des Grundeigentümers Johann Michael 

Ganahl, liegt vor.
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